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des Bayerischen
Ministerpräsidenten
Horst Seehofer

Herzlich begrüße ich die
Teilnehmer der 86. Tagung für
Naturheilkunde in München.

Ich freue mich, dass diese Veranstaltung auch heuer wie-
der zahlreiche Fachleute in unsere Landeshauptstadt führt.
Im Mittelpunkt der Tagung soll die Diskussion über ein
besseres Verständnis von Erkrankungen des Atemtraktes
stehen. Fachvorträge, der Austausch von Erfahrungen und
das Kennenlernen von Kollegen ergänzen sich.

Atemwegserkrankungen zählen zu den ernsthaften Bedro-
hungen der Gesundheit. Obere und untere Atemwege bilden
ein System, das nur zu leicht gestört werden kann – und
diese Störungen können zu schwerwiegenden Belastungen
führen, bis hin zu den chronisch obstruktiven Lungener-
krankungen, zu Asthma und zu Bronchitis.

An dritter Stelle der natürlichen Todesursachen stehen sol-
che Atemwegserkrankungen. Begünstigt werden sie von
negativen Umwelteinflüssen, beginnend mit dem Rauchen.
Zwar weiß ein jeder, dass Rauchen der Gesundheit schadet,
dennoch folgt das Verhalten nicht immer der Erkenntnis –
auch das wissen wir alle. Bleiben wir also mit der Aufklä-
rung immer am Ball!

Ich erkenne dankbar an, dass die Naturheilkunde einen
entschiedenen Beitrag zum Schutz vor Atemwegserkran-
kungen leisten will. Da eine be achtliche Zahl von Men-
schen naturheilkundlichen Verfahren vertraut, erwächst
den Heilpraktikern so eine erhebliche Verantwortung. 
Ich weiß, dass Sie ihr mit ganzer Kraft gerecht werden 
wollen, und dafür gilt Ihnen mein Respekt.

Willkommen in München!

Horst Seehofer

Grußwort
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Grußwort

der Bayerischen
Staatsministerin für
Gesundheit und Pflege
Melanie Huml, MdL

Tief Luft holen können ist eine
Wohltat — aber für Menschen

mit einer chronischen Atemwegserkrankung keine Selbst-
verständlichkeit: 10 bis 15 Prozent der Erwachsenen in
Deutschland sind von einer chronischen Bronchitis und 
5 bis 7 Prozent von Asthma bronchiale betroffen.

Deshalb freue ich mich, dass der Heilpraktikerverband
Bayern zum 86. Mal seine Türen für die Naturheilkunde-
Tagung öffnet und sich in diesem Jahr den Erkrankungen
des Atemtrakts widmet. In Workshops und Fachvorträgen
können Teilnehmerinnen und Teilnehmer naturheilkund-
liche Kenntnisse in Diagnostik und Therapie auf diesem
Gebiet erwerben. Die begleitende Fachmesse mit über
130 Ausstellern rundet das vielseitige Angebot ab.

Das Interesse an Naturheilkunde ist groß. Aus Umfragen
wissen wir, dass viele Bürgerinnen und Bürger Alterna-
tiven zur Schulmedizin suchen. Als bayerische Gesund-
heitsministerin und Ärztin ist es mir ein Anliegen, diesem
Bedürfnis nachzugehen. Deshalb werde ich im Ministerium
ein Referat einrichten, das sich schwerpunktmäßig mit
integrativer Medizin beschäftigt. Es gilt, den ganzheit-
lichen Ansatz der Naturheilkunde mit evidenzbasierten
Standards zu verbinden.

Vor allem gilt der Grundsatz: Vorbeugen ist besser als
heilen. Mir ist es ein Anliegen, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger in unserem Land möglichst gesund bleiben.
Deshalb informieren wir regelmäßig über die Vorzüge
eines gesunden Lebensstils, zu dem eine ausgewogene
Ernährung, ausreichend Bewegung und der Verzicht auf
das Rauchen gehören. Letzteres kann zum Beispiel 
chronischen Lungenerkrankungen vorbeugen. 
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Aber auch bei einer bereits aufgetretenen Erkrankung 
ist es wichtig, unterstützende Therapiemöglichkeiten
und Hilfsangebote zu kennen. Die Naturheilkunde kann
hier einen wertvollen Beitrag zur Linderung von
Atemwegserkrankungen leisten.

Ich danke den Veranstaltern für ihr Engagement und
wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine
informative Tagung, anregende Gespräche und viele
Impulse für den Alltag.
Ihre
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Grußwort

des Vorsitzenden 
der CSU-Fraktion
im Bayerischen Landtag
Thomas Kreuzer, MdL 

Mit der Fokussierung auf den
Atemtrakt nimmt sich die dies-

jährige Tagung für Naturheilkunde im Hilton München Park
einer sehr wichtigen, aber auch sensiblen Funktions einheit
in unserem Körper an.

Über die Atemwege und die Lunge steht der Körper in einem 
ständigen Stoffaustausch mit seiner direkten Umgebung.
Erkrankungen können sehr vielschichtige und kombinierte
Ursachen haben, seien es äußere Einflüsse, der indivi-
duelle Lebensstil, aber ebenso der Gesamtzustand des
»System Mensch« mit den unzähligen Wechselwirkungen
beispiels weise im biochemischen, neuronalen oder psy-
chischen Bereich. Wenn auch all die einzelnen Zusammen-
hänge im Körper nicht vollständig ergründet sind und viel-
leicht auch nie zur Gänze erfasst werden können, so bleibt
die Erkenntnis, dass ein gut funktionierendes Gesamt-
system sich sehr gut selbst heilen kann. 
Beispielsweise bei grippalen Infekten, die oft auch mit
Atemwegserkrankungen einhergehen, erleben viele Men-
schen die Selbstheilungskraft des menschlichen Systems,
wenn der Körper ohne Behandlung oder Medikamentie-
rung die Symptome binnen einer Woche erfolgreich be-
kämpfen kann.

Gerät das »System Mensch« jedoch ins Stocken und ist
nicht mehr in der Lage, sich selbst zu helfen, dann besitzt
gerade die Naturheilkunde mit ihrer ganzheitlichen und
individuell-systemischen Herangehensweise einen vielver-
sprechenden Ansatz, den Körper wieder in die Lage zu ver-
setzen, sich selbst zu helfen. Auch die programmatische
Aufgeschlossen heit gegenüber dem Patienten mit allen
körperlichen und geistigen Belangen unterstützt den 
effektiven Heilungs prozess »von innen heraus«.
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Der regelmäßige Austausch über Behandlungsmethoden
und -erfolge trägt entscheidend zur Qualitätssicherung
und Weiterentwicklung der Möglichkeiten der
Naturheilkunde bei. Ich wünsche allen Beteiligten eine
erfolgreiche Tagung und anregende Diskussionen.

Mit freundlichen Grüßen
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Grußwort

des Vorsitzenden der 
SPD-Fraktion im
Bayerischen Landtag
Markus Rinderspacher, MdL

Von den zehn häufigsten Todes-
ursachen in Deutschland sind drei

Erkrankungen der Atmungsorgane: Lungen- und Bronchial-
krebs, chronisch-obstruktive Lungenerkrankungen und
Lungenentzündungen für mehr als jeden zehnten Todes-
fall in Deutschland verantwortlich und damit für deutlich
mehr als Herzinfarkte oder andere Herzerkrankungen.

Atemwegserkrankungen nehmen meist einen chronischen
und oft einen schleichenden Verlauf. Von besonderer Be-
deutung ist daher neben Früherkennung eine sowohl am
Verhalten einzelner Personen als auch an den gesellschaft-
lichen Verhältnissen orientierte Prävention. Für die indivi-
duelle Prävention steht hier natürlich die Vermeidung des
Tabakrauchens im Zentrum. Bei Jugendlichen haben Prä-
ventionsmaßnahmen in den vergangenen Jahren dazu ge-
führt, dass immer seltener geraucht wird. Zur Nikotinent-
wöhnung bei langjährig Abhängigen können speziell
ausgebildete HeilpraktikerInnen etwa durch den Einsatz
von Hypnosetechniken einen wichtigen Beitrag leisten.

Auf gesellschaftlicher Ebene müssen Politik und Wirtschaft
dafür sorgen, dass Belastungen der Atemluft etwa durch
Feinstaub insgesamt reduziert werden. Sozioökonomisch
schwächere Bevölkerungsgruppen sind besonders häufig
krankmachender Atemluft ausgesetzt – etwa in verkehrs-
belasteten Wohngebieten oder ungesunden Arbeitsbedin-
gungen. Hier gegenzusteuern ist Maßgabe einer gerechtig-
keitsorientierten Gesundheitspolitik.

Durch ihre spezifische Kompetenz kann eine ganzheitliche
Naturheilkunde sich viel stärker mit der Biographie und
dem sozialen Umfeld von PatientInnen auseinandersetzen
als die nicht selten auf Umsatzmaximierung ausgerichtete
Schulmedizin. 
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Statt sich ausschließlich auf pharmazeutische oder inva-
sive Interventionen zu konzentrieren, stehen für Heilprak-
tikerInnen individuelle Behandlungskonzepte im Mittel-
punkt. Prävention und Gesundheitsförderung, die auch bei
Erkrankungen der Atmungsorgane so wichtig sind, können
so ihr volles Potential entfalten. Eine Medizin, die wirklich
heilen will, muss mehr sein als ein Reparaturbetrieb für er-
krankte Organe. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihrer Veranstaltung einen
vollen Erfolg mit spannenden Vorträgen und ertragreichen
Diskussionen.
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des Vorsitzenden der Fraktion
FREIE WÄHLER im Bayerischen
Landtag
Hubert Aiwanger, MdL

Erkrankungen des Atemtraktes
stellen sowohl für die Betroffe-

nen als auch für das Gesundheitswesen insgesamt eine
große Herausforderung dar, umso mehr diese Erkrankun-
gen immer häufiger und nicht selten chronisch werden. 

Eine nicht geringe Anzahl der Menschen in Deutschland
leidet an einer chronischen Erkrankung und dabei werden
immer mehr auch Erkrankungen des Atemtraktes diagno-
stiziert. Auf Ebene der gesetzlichen Krankenversicherun-
gen werden bereits Versuche unternommen, durch spezi-
elle Chronikerprogramme die Versorgung dieser Patienten
effizienter zu gestalten. Aber die Chancen, die die Natur-
heilkunde in diesem Zusammenhang bietet, könnten hier-
bei noch mehr berücksichtigt werden. Für viele Betroffe-
nen würden dadurch Möglichkeiten, die individuellen
Belastungen der Erkrankung zu lindern, unter Umständen
noch besser ausgeschöpft.

Der Fortschritt in der Medizin schreitet unaufhörlich voran,
die Anzahl möglicher medizinischer Behandlungen und
Arzneimitteltherapien steigt stetig. Diese Tatsache eröff-
net immer mehr Möglichkeiten Menschen noch besser in-
dividuell zu therapieren. Die einzelnen, durchaus unter-
schiedlichen Krankheitsbilder unterscheiden sich
naturgemäß in ihrer Intensität sowie den Einschränkungen
und Belastungen, denen die Betroffenen unterliegen. Aber
in jedem Fall erfordern Erkrankungen des Atemtraktes er-
hebliche Beschäftigung mit der jeweiligen Krankheit, häu-
fig eine Anpassung der Lebensgewohnheiten und stellen
nicht selten auch eine finanzielle Belastung dar.

Vor diesem Hintergrund erscheint der ganzheitliche An-
satz, wie er in der Naturheilkunde verfolgt wird, gerade für
Patienten mit einer dementsprechenden Diagnose vielver-
sprechend. Hier können auch Umwelteinflüsse, das fami-
liäre und soziale Umfeld sowie die persönliche Lebensge-
schichte viel stärker berücksichtigt werden als in der

Grußwort
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Schulmedizin. Dies ist umso wichtiger als gerade bei vie-
len Krankheiten, bei denen insbesondere der Atemtrakt
betroffen ist, die Anpassung der Lebensgewohnheiten, 
gegebenenfalls sogar eine temporär begrenzte örtliche
Veränderung erforderlich ist.

Je nach Krankheitsbild und individuellem Fall kann aber
auch ein Nebeneinander von Schulmedizin und Naturheil-
kunde sehr sinnvoll und effektiv sein. Auf diese Weise
können die positiven Ansätze beider Behandlungsmetho-
den zum Wohle der Patienten miteinander kombiniert wer-
den. 

Für uns FREIE WÄHLER steht der Mensch im Mittelpunkt.
Er muss entscheiden, welche Behandlungsform für ihn die
Beste ist. Die Aufgabe der Politik ist es, die Rahmenbedin-
gungen so zu setzen, dass ihm diese Entscheidung auch
tatsächlich möglich ist. Gegenwärtig ist diese Freiheit für
die Betroffenen wegen der sehr begrenzten Kostenüber-
nahme durch die gesetzlichen Krankenversicherungen
stark eingeschränkt und selbst die privaten Krankenversi-
cherungen zahlen nicht immer vollumfänglich. Deshalb
fordern wir FREIE WÄHLER mehr Wahlmöglichkeiten für
den Einzelnen beim Umfang seines Krankenversicherungs-
schutzes. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine interessante 
Tagung und weiterführende Erkenntnisse. 

Hubert Aiwanger
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Grußwort

des Sprechers für Gesundheit
und Pflege der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
im Bayerischen Landtag
Ulrich Leiner, MdL

Zu Ihrer 86. Tagung für Naturheil-
kunde wünsche ich Ihnen alles
Gute und viel Erfolg. 

Die Tagungen des Heilpraktikerverbandes sind im Bereich
Fortbildung für Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker als
außerordentlich hochwertig und zukunftsweisend be-
kannt. 

Der Atem spendet uns Lebensenergie, denn er versorgt
uns mit lebensnotwendigem Sauerstoff und feinstoffli-
cher Energie, welche wir mit jedem Atemzug in uns auf-
nehmen. Unsere Atmung geschieht meist unbewusst und
verbindet alle Ebenen in uns: Körper - Geist - Seele. 
Die Naturheilkunde bietet mit ihrem ganzheitlichen Ver-
ständnis von Atmung und Erkrankungen des Atemtraktes
bewährte diagnostische Verfahren sowie Behandlungs-
konzepte und vermeidet den oft unnötigen Einsatz von
Antibiotika. Aber nicht nur eine Erkältung oder infektiöse
Erkrankungen, sondern auch chronische Erkrankungen
des Atemtraktes erschweren das Leben der Betroffenen.
Eine individuelle Behandlung nach der Schwere der 
Symptome und Vorbeugung sind daher von entscheiden-
der Bedeutung. 

Die Stärke der Naturheilmedizin liegt in ihrem ganzheit-
lichen, auf den einzelnen Menschen ausgerichteten An-
satz, der sich an den Gesetzmäßigkeiten der Natur und
der inneren Natur des Menschen orientiert. Die Bezie-
hung zwischen der Patientin bzw. dem Patienten und der
Heilpraktikerin bzw. dem Heilpraktiker wird dadurch ein-
zigartig gestaltet. Der Mensch wird immer in seiner Ge-
samtheit betrachtet – ein Ansatz, der in der klassischen
Medizin stärker zum Tragen kommen sollte. 

Die Naturheilkunde kann in vielen Fällen die Lebensqua-
lität der Patientinnen und Patienten während und nach 
einer schulmedizinischen Behandlung erhöhen. 

Die von Heilpraktikerinnen und Heilpraktikern angewand-
ten komplementären und alternativen Behandlungsme-
thoden ergänzen die klassische Medizin und bieten
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manchmal sogar eine wirkungsvolle und schonende 
Lösung für die Betroffenen. Bei Erkältung, chronischen
Erkrankungen des Atemtraktes oder Infektanfälligkeit
können alternative Therapien häufig sehr erfolgreich 
angewendet werden und dies mit geringer Gefahr von 
Nebenwirkungen. Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker
leisten damit einen nicht zu unterschätzenden Beitrag in
der gesundheitlichen Versorgung und bringen mit Ihrer
Arbeit die Pluralität von Heil- und Behandlungskonzep-
ten zum Ausdruck. Es zeigt sich, dass neben dem Poten-
zial zur Verbesserung der Versorgung der Patientinnen
und Patienten durch eine passgenaue personalisierte 
Angebotspalette auch riesige Einsparungen im Gesund-
heitssystem möglich sind.

Unser Wunsch wäre, dass in Zukunft gemeinsam neue 
Lösungsansätze gesucht werden, damit erkrankte Men-
schen wieder ihr Leben voll genießen können. Noch im-
mer sehen sich aber leider komplementäre und alter-
native Heilmethoden bis auf wenige Ausnahmen wie 
zum Beispiel Akupunktur dem Vorwurf ausgesetzt, ihre
Wirksamkeit sei nicht belegt. Ihre Aufgabe ist deshalb,
die Wirksamkeit der Naturheilkunde wissenschaftlich
nachzuweisen und zu prüfen, wo und unter welchen 
Rahmenbedingungen sie einsetzbar sind. Dafür werden
gut ausgebildete und engagierte Heilpraktikerinnen und 
Heilpraktiker benötigt. Aber auch die Politik ist gefragt –
eine Reform der Heilpraktikerausbildung ist überfällig.
Auch das Potenzial alternativer und komplementärer 
Heilmethoden muss in Zukunft stärker in politischen 
Entscheidungen berücksichtigt werden.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung und hoffe 
darauf, dass das Wissen um die Nützlichkeit Ihrer 
Methoden noch viel stärker Eingang in unser Gesund-
heitswesen findet. Die GRÜNEN werden Sie dabei nach 
Kräften unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen
Ulli Leiner, MdL
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Grußwort

des Oberbürgermeisters der
Landeshauptstadt München
Dieter Reiter

München nimmt in Sachen Medi-
zin in Deutschland eine Spitzen-
stellung ein. 

Das gilt für die Ärztedichte, das Apothekenwesen und 
die Forschung ebenso wie für die Zahl der Patentanmel-
dungen und die Beschäftigten im Gesundheitswesen, 
davon allein rund 2.500 zugelassene Heilpraktikerinnen
und Heilpraktiker.

Zum ausgezeichneten Ruf Münchens auch auf dem 
Gebiet der alternativen Medizin tragen nicht zuletzt die
Münchner Tagungen für Naturheilkunde bei. Sie zählen 
zu den traditionsreichsten und bestbesuchten Veranstal-
tungen ihrer Art und führen das Fachpublikum aus
Deutschland und Europa regelmäßig in unserer Stadt 
zusammen.

Ihnen als Teilnehmerinnen und Teilnehmern der dies-
jährigen Fachtagung liegt die Naturheilkunde mit ihrem
ganzheitlichen Verständnis des Erkrankungsgeschehens 
besonders am Herzen. Ihre Patientinnen und Patienten
vertrauen Ihrer Diagnostik und Ihren Behandlungs-
konzepten.

Es ist sehr zu begrüßen, dass Sie sich in diesem Jahr 
intensiv mit den Erkrankungen des Atemtraktes beschäf-
tigen, die in Deutschland an dritter Stelle der Todesur-
sachen nach denen des Herz-Kreislauf-Systems und den
bösartigen Neubildungen liegen. Denn wir brauchen auf
diesem Gebiet alle Anstrengungen von Schul- und Kom-
plementärmedizin in Prävention, Diagnostik und Thera-
pie – und darüber hinaus nicht zuletzt auch konsequente
umweltpolitische Maßnahmen insbesondere zur Luft-
reinhaltung in unseren Städten.



17

Ich heiße Sie als Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Kon-
ferenz sehr herzlich in München willkommen und wünsche der 
86. Tagung für Naturheilkunde einen erfolgreichen Verlauf!

Dieter Reiter
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Verehrte Freunde der Naturheilkunde 
und unseres Berufs, 
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Erkrankungen des Atemtrakts – 
naturheilkundliches Verständnis in Diagnose
und Therapie

Mit dem diesjährigen Tagungsthema stellen wir 
eines der häufigsten Leiden der Menschen in den 
Fokus. Erkrankungen der Atemwege sind in der 
Statistik zur Volksgesundheit prominent vertreten
und bilden den zweithäufigsten Grund für Arbeits-
ausfälle. 

Insbesondere chronische Atemwegserkrankungen,
wie COPD und Asthma bronchiale gehen mit hoher
Einschränkung an Lebensqualität einher. 
Durch Dauermedikation, Arbeitsausfälle, Rehabili-
tationsmaßnahmen, Frühberentungen entstehen 
hohe Krankheitskosten. Nach Angaben der WHO
steht die COPD weltweit an dritter Stelle der Er-
krankungen, welche die meisten Todesfälle nach 
sich ziehen und an sechster Stelle innerhalb von
Deutschland.

Insbesondere bei chronischen Erkrankungsformen,
welche meist auf dem Boden allergischer Reaktio-
nen oder der Wechselbeziehung genetischer und 
erworbener Risikofaktoren basieren, ist ein frühzei-
tiges Erkennen der konstitutionellen Gegebenheit 
erforderlich, sowie Änderungen der Lebensweise 
und Ernährungsform von großer Bedeutung.

Die Naturheilkunde ermöglicht durch bewährte 
diagnostische Methoden, Risikofaktoren frühzeitig 

Wolfgang 
Hegge

Maria 
Thalhammer-Bauer

Dorothea
Schwierskott
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zu erkennen und unter Berücksichtigung der Lebens-
situation und Ernährungsweise die Gesundheit des
Menschen zu stärken.

Die unterschiedlichen Ursachen der Atemweger-
krankungen und Einflüsse auf deren Krankheits-
verlauf erfordern eine therapeutische Vielfalt um 
gezielt und individuell Therapiestrategien für den 
Patienten zu erarbeiten. Hierfür stehen uns Heilprak-
tikern ein breites Wissen und bewährte Therapie-
methoden aus der Erfahrungsheilkunde zur Verfü-
gung. Dies ermöglicht, ein Organsystem in seinen
funktionellen Beziehungen zum Gesamtorganis-
mus zu verstehen und Therapiestrategien aus der 
Gesamtschau und nicht aus einer rein organotropen
Betrachtung heraus zu entwickeln.

Mit der Wahl des diesjährigen Tagungsschwer-
punktes sind wir sicher, einen wichtigen Beitrag 
zum tieferen Verständnis von Erkrankungen des
Atemtraktes zu leisten. 

Wir freuen uns, Ihnen mit Workshops und Vorträgen
auch in diesem Jahr ein so qualitativ hochwertiges
Programm anbieten zu können.

Wolfgang Hegge            

Dorothea Schwierskott

Heilpraktikerverband Bayern e.V.
Vorstand

Maria Thalhammer-Bauer

Fachfortbildungsleitung
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Freitag, 17.11.2017

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

HP Markus Maucher, München 

Osteopathie der Brustwirbelsäule, 
Rippen und Lunge

Der Brustkorb ist eine wichtige Schlüssel-
stelle in der Verbindung von Kopf und Bauch-
raum. Läsionen und Beschwerden von Brust-
wirbelsäule, Rippen und Lunge haben weit-
reichende Auswirkungen auf den gesamten
Organismus. Der Workshop vermittelt anhand
praktischer Übungen die wichtigsten Unter-
suchungs- und Behandlungsmethoden.

HP Susanne Duden, Bad Endorf 

Atmung als Bindeglied 
zwischen Psyche und Soma

Asthma, eine klassisch psychosomatische 
Erkrankung, verdeutlicht das intensive Zu-
sammenspiel der körperlichen und seelischen
Ebene und deren Auswirkung auf die Atmung.
Der theoretischen Erläuterung folgen praxis-
bezogene Atemübungen, welche die somati-
sche und psychische Ebene ansprechen und
Symptome des Asthmas wie das erschwerte
Ausatmen und Angstzustände lindern können.

A

B
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Freitag, 17.11.2017

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

Dr. med. vet. Anita Kracke, Kirchlinteln

Störfelder des Kopfes – 
erkennen und therapieren

Störfelder im Kopfbereich können zu einer
akuten oder dauerhaften Belastung für den
gesamten Organismus werden. Als Störfeld
blockieren und überladen sie die körper-
eigenen Regulationssysteme und sind dia-
gnostisch oft schwer zu erfassen. 
Der Workshop vermittelt diagnostische
Möglichkeiten und Therapieoptionen. 

Nachmittag 14.00 – 17.00

Hanne Marquardt, Königsfeld-Burgberg

Reflexzonentherapie am Fuß 
bei Patienten mit Atemwegserkrankungen

Einführend werden die Reflexzonen des
Fußes anhand von Bildern und Formana-
logien den Teilnehmern verständlich auf-
gezeigt. In praktischen Demonstrationen 
werden Behandlungsmöglichkeiten bei
Atemswegserkrankungen über die Reflex-
zonen des Fußes erläutert.

Aus fast 60 Jahren Erfahrung mit den Fuß-
reflexzonen unterrichtet Hanne Marquardt 
rund um den Globus die Reflexzonentherapie
des Fußes. 

C

D



Freitag, 17.11.2017

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Nachmittag 14.00 – 17.00

HP Heimo Hauch, Söchtenau

Aus der Praxis für die Praxis – Bewährte 
Therapiekonzepte für den Atemtrakt

Der Workshop »Aus der Praxis für die Praxis«
ist die Gelegenheit aus dem Wissen erfah-
rener Kollegen zu schöpfen. Aus 50-jähriger 
Praxsistätigkeit erläutert Kollege Hauch, 
wie körperliche sowie psychische Probleme
der Patienten an der Art und Qualität ihres
Atems sichtbar und unmittelbar beeinflusst
werden können. Dabei sind atemtherapeuti-
sche Techniken eine wichtige Säule.

HP Tina Haußer, Granada Spanien

Akupunktur und Naturheilkunde 
bei Atemwegserkrankungen

In diesem Workshop werden die Grund-
säulen der TCM und der traditionellen Natur-
heilkunde miteinander kombiniert, um Atem-
wegserkrankungen optimal zu behandeln. 
Der Workshop zeigt den Weg von einer natur-
heilkundlichen Diagnostik über die Differen-
zierung einzelner Atemwegserkrankungen 
zu verschiedenen Therapiestrategien aus
dem Schatz der klassischen Akupunktur,
Phytotherapie, Biochemie und Homöopathie.

22
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Freitag, 17.11.2017

Abend 18.00 – 21.00

HP Dieter Grabow, Inning-Bachern 

Umgang mit dem GebüH

Ein professioneller Umgang mit dem GebüH
spart viel Ärger und unnötigen Schreibkram in
der Praxis. Die Regularien für eine ordnungs-
gemäße Abrechnung werden den Teilnehmern
vermittelt und häufige Ausschlusskriterien 
aufgezeigt.

HP Johannes Michel, Penzberg

Ursachenkomplex kinesiologisch erkennen 
und behandeln

Jeder Symptomenkomplex hat Beziehung 
zu spezifischen Muskelgruppen, die in der 
Testung eine wichtige Bedeutung haben. 
In diesem Workshop werden die Muskeln,
welche für Atemwegserkrankungen relevant
sind, aufgezeigt und getestet. Durch eine
sinnvolle Verknüpfung der Testergebnisse
können wir eine weiterführende Therapie 
festlegen. Die kinesiologische Testung kann
Grundlage jeder therapeutichen Methode
sein.

H

G
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Samstag, 18.11.2017

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 Eröffnung, Ansprache 

Grußworte der Ehrengäste

10.15 – 10.45 Pause – Besuch der Ausstellung

10.45 – 11.30 HP Robert Füß, München 

Funktionelle Organbeziehungen und 
Regelkreise am Beispiel von Lunge /
Dickdarm

Das Wissen um die Beziehungen und funk-
tionellen Regelkreise der Organe geben 
Einblick in die Ressourcen der selbstregu-
lativen Kraft. Das Verständnis dieser empi-
risch beschriebenen Regelkreise ist ein 
wesentlicher Aspekt naturheilkundlicher
Diagnose- und Therapieverfahren. 
Der Vortrag erläutert den Regelkreis von
Lunge und Dickdarm und dessen funktio-
nelle Beziehung zum Gesamtorganismus.

11.30 – 12.00 Pause – Besuch der Ausstellung

12.00 – 12.45 HP Hermann Biechele, München

Lungen und Atemwege – Hinweise aus 
dem Auge

Bronchitis, Asthma, COPD, tuberklinische
Belastungen, Karzinom – die Lungen und
Atemwege sind an vielen Pathologien be-
teiligt. Der Vortrag thematisiert Hinweis-
zeichen aus dem Auge, welche jenseits der
klinischen Organdiagnostik Zusammen-
hänge aufzeigen und eröffnet somit zu-
sätzliche Optionen für eine naturheil-
kundliche Behandlung.

12.45 – 14.15 Mittagspause – Besuch der Ausstellung
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Samstag, 18.11.2017

14.15 – 15.00 HP Olaf Rippe, München 

Lungenkraft gleich Lebenskraft 

In der Paracelsusmedizin sind Lungener-
krankungen ein Spiegelbild erkrankter 
Lebenskraft. Im Zentrum der Behandlung
von Lungenerkrankungen stehen besonders
die Metalle und Antimon, deren therapeuti-
sche Anwendung der Vortrag erläutert.

15.00 – 15.30 Pause – Besuch der Ausstellung

15.30 – 16.15 HP Markus Ruppert, Bad Grönenbach

Die Beziehung der Grenzorgane im Krank-
heitsprozess – Darm, Haut, Atemwege

Haut und Schleimhäute bilden die Grenz-
membranen zwischen Innenwelt und Außen-
welt und stehen daher physiologisch und 
pathologisch in einem engen Zusammen-
hang. Der Vortrag erläutert die Beziehung
und das Zusammenwirken zwischen Haut
und Schleimhäuten und zeigt spagyrische
Therapieansätze.

16.15 – 16.45 Pause – Besuch der Ausstellung

16.45 – 17.30 HP Benjamin Hierl, Bad Waldsee 

Atemwegserkrankungen im Kindesalter –
Neue Impulse aus der Biochemie

»Die Biochemie bietet ein Potential an Heil-
kräften, wie kaum eine andere Methode«.
Am Beispiel von Atemwegserkrankungen 
im Kindesalter wird ein neuer Ansatz für die
biochemische Behandlung in der täglichen
Praxis vorgestellt, der das Heilsystems in
ganz neue Zusammenhänge stellt und mit
dem Wissen der Temperamente verbindet.
Lassen Sie sich von der Klarheit eines alt-
bewährten Heilsystems neu begeistern.

Öffnungszeiten der Ausstellung,
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr

  Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare sind nicht gestattet.
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S0nntag, 19.11.2017

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 – 09.45 Christoph Abend

Die Bedeutung der Lunge in der 
Traumatherapie

Traumatische Erlebnisse wirken tiefgrei-
fend in die körperliche Struktur. Der Vortrag
stellt eine Traumatherapie auf den Grundla-
gen der anthroposophischen Betrachtungs-
weise vor, welche die Beziehung Trauma
und Organstruktur in den Mittelpunkt stellt.
Anhand von Fallbeispielen wird dies im Be-
sonderen an dem Organ Lunge aufgezeigt.

09.45 – 10.00 Ehrung der Jubilare

10.00 – 10.30 Pause – Besuch der Ausstellung

10.30 – 11.15 HP Gabriele Hanewacker, Ramerberg

Tuberkulinie 

Infektionen wie Tuberkulose in der Ahnen-
galerie scheinen Spuren im Erbgut zu hin-
terlassen, die Auswirkungen auf die Nach-
kommen haben und als miasmatische
Belastung zu erkennen sind. 
Der Vortrag erläutert die wichtigsten Symp-
tome und Zeichen der Tuberkulinie. Anhand
von Fallbeispielen wird verdeutlicht, wie das
wichtige Miasma in der Praxis erkannt und
behandelt werden kann.

11.15 – 11.45 Pause – Besuch der Ausstellung

Öffnungszeiten der Ausstellung,
S0nntag: 09.00 – 13.00 Uhr

  Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare sind nicht gestattet.



S0nntag, 19.11.2017

11.45 – 12.30 Dr. med. Ortwin Zais, Hermeskeil

COPD – Pathogenese, Diagnose und 
Behandlung

Umweltbelastungen bestimmen in zuneh-
mendem Maße Entstehung und Verlauf 
chronischer Erkrankungen. Physikalische,
chemische, biologische und psycho-soziale
Stressoren wirken auf das Individuum ein
und werden entsprechend der eigenen Kon-
stitution beantwortet. 
Der Vortrag erläutert wesentliche diagnos-
tische Parameter der klinischen Umwelt-
medizin und stellt die Bedeutung der Medi-
zinalpilze im Therapiekonzept chronischer
Lungenerkrankungen dar.

12.30 – 12.45 Schlussworte

13.00 Schließung der Ausstellung

Vertrauen Sie dem Patent der 
Kaskadenfermentation

Zellen 
energetisieren2

Zellen 
energetisieren2

Immunsystem 
regulieren1

Immunsystem 
regulieren1

Rechtsregulat® Bio mit der reinen REGULATESSENZ® enthält 
natürliches Vitamin C, welches zu einer normalen Immunfunktion1 

und einem normalen Energiestoffwechsel 2 beiträgt.

www.regulat.com
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Jubiläen 2017

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr 
ihr Verbandsjubiläum begehen:

25-jährige Mitgliedschaft

Hans Georg Albert, Rosenheim
Hans-Joachim Bauer, Hebertsfelden
Udo Bischoff, Ruhstorf
Petra Bodenmüller, Isny
Nikola Einertshofer-Manzinger, Eching
Doris Ferber, Hersbruck
Axel Forstner, Tüssling
Marion Hamburger, Hallbergmoos
Eva-Maria Hanauer, Regensburg
Burkhard Hock, Berchtesgaden
Uwe Holzberger, Fürstenfeldbruck
Ursula Renate Horn, Feldkirchen
Adolf Joham, Rennertshofen
Wolfram Jokisch, Pfarrkirchen
Martin Klose, München
Michael Knödlseder, München
Arnold Mayer, Bußmannshausen
Willibald Müller, München
Günther Müller, Regen
Wolfgang Neher, Oberstdorf
Roland Noll, Türkheim
Gabriele Reichard, Poing
Susanna Rieser, Eschenlohe
Günther Schlegel, Nürnberg
Wolfgang Schubert, Waldkirch
Bernhard Späth, Lohr a. M.
Johann Voglstätter, Rottach-Egern
Wolfgang Waldmann, Neuburg
Eva-Maria Wittmann, Garmisch-Partenkirchen



29

Jubiläen 2017

40-jährige Mitgliedschaft

Anneliese Chr. Ammann, Schliersee
Heinrich Flor, Nürnberg
Monika Heilmann, Pforzheim-Sonnenhof
Fritz Junghans, Parsberg
Hans Erich Käß, Biessenhofen
Otto Maierhofer, Ruderatshofen
Peter Schmidt, Bad Wörishofen
Johann Simon, Weißenhorn
Ute Wehrl, Gräfelfing

50-jährige Mitgliedschaft

Martha-Dorothea Berger, Bad Wörishofen
Manfred Huber, Bamberg
Karl-Heinz Schilling, Saulgrub
Werner Georg Werner, Herrsching

60-jährige Mitgliedschaft

Josef Karl, Penzberg
Elfriede Wagner, Höchstädt
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Aussteller Stand

Zur Drucklegung lagen uns folgende
Anmeldungen vor:

ARDEYPHARM GmbH Pharmazeutische Fabrik,
Loerfeldstraße 20, 58313 Herdecke  . . . . . . . . . . .60/61

Arnika Apotheke am Sportpark,
Am Sportpark 5, 82008 Unterhaching  . . . . . . . . . . . .94

BDS GmbH Biologische u.diätetische Spezialitäten
Gewerbestraße 4, 86946 Pflugdorf  . . . . . . . . . . . .18/19

Biogena Deutschland GmbH, 
Lindenstraße 22, 83395 Freilassing  . . . . . . . . . . . . .M4

biosyn Arzneimittel GmbH, 
Schorndofer Straße 32, 70734 Fellbach  . . . . . . . .54/53

BMT Braun GmbH, 
Werastr. 113, 70190 Stuttgart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .29

Bruce Copen Laboratories GmbH & Co.KG, 
Meisenweg 19 a, 82152 Krailling  . . . . . . . . . . . .122/121

J. Bürger Ysatfabrik GmbH, 
Herzog-Julius-Str. 83, 38667 Bad Harzburg  . . . . . . .M5

Cefak KG, 
Ostbahnhofstraße 15, 87437 Kempten  . . . . . . . . . . .1/2

Combustin pharmazeutische Präparate GmbH, 
Offinger Str. 7, 88525 Hailtingen  . . . . . . . . . . . . . . . .77

DeltaStar Nutrients, Magalhaesweg 8b, 
5928 LN Venlo / Niederlande  . . . . . . . . . . . . . .129/128

DHU Deutsche Homöopathie Union, 
Ottostraße 24, 76227 Karlsruhe . . . . . . . . . . . . . . .13-15

Dreluso Pharmazeutika Dr. Elten & Sohn GmbH,
Marktplatz 5, 37840 Hess. Oldendorf . . . . . . . . . . . .3/2

Dyckerhoff Pharma GmbH & Co. KG, 
Robert-Perthel-Straße 49, 50739 Köln  . . . . . . . . . . . . .7

Eich-Colon Helmut Eich, 
Kunstmühlestraße 12, 72793 Pfullingen  . . . . . . . . . .M2

A
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Aussteller Stand

esogetics GmbH, 
Hildastraße 8, 76646 Bruchsal  . . . . . . . . . . . . . . . . .115

w. feldhoff & comp. Arzneimittel GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Goth  . . . . . . . . . . . . . . . . .87

Gothaplast Verbandpflasterfabrik GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Gotha / Thüringen  . . .57/56

Gudjons Homöopathie-Manufaktur, 
Friedrich-Merz-Straße 5, 86153 Augsburg  . . . . . . . . .48

Gutsmiedl Produkte GmbH, 
Hohenwarter Straße 25 Rgb., 85276 Pfaffenhofen  . . .69

Dr. J. Hänsler GmbH, Elektrophysikalische Geräte,
Nordring 8, 76473 Iffezheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .114

HANOSAN GmbH Pharmazeutische Fabrik,
Hanosanstraße 1, 30826 Garbsen  . . . . . . . . . . . . . . .88

Hawlik Gesundheitsprodukte GmbH, 
Gewerbestr. 8, 82064 Straßlach-Dingharting  . . . .55/56

Heck Bio-Pharma, Forschungs-, 
Produktions- und Vertriebs-GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . .133
Gerberstr. 15, 73650 Winterbach

Biologische Heilmittel HEEL GMBH, 
Dr.-Reckeweg-Straße 2-4, 76532 Baden-Baden . . . . .92

HeVaTech GmbH pulsierende Schröpftherapie,
Kleinbettlingerst. 4, 72661 Grafenberg  . . . . . . . . . . .111

Hevert Arzneimittel GmbH & Co.KG, 
In der Weiherwiese 1, 55569 Nussbaum  . . . . . . . . . . 25

Hofmann & Sommer GmbH und Co. KG, 
Lindenstraße 11, 07426 Königsee-Rottenbach  . . . . .126

Homviora Arzneimittel, Dr. Hagedorn GmbH,
Arabellastraße 5, 81925 München  . . . . . . . . . . . .66/67

HSI Spagyrik Institut GmbH, 
Hamburger Straße 273 a, 38114 Braunschweig  . . . . .27

Hyaluroninstitut Manca & Holdt UG, 
Neusser Straße 265, 50733 Köln  . . . . . . . . . . . . . . .109

E
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Aussteller Stand

Hypo – A GmbH, Kucknitzer 
Hauptstr. 53, 23569 Lübeck  . . . . . . . . . . . . . . . . .37/38

Infirmarius GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96
Daimlerstraße 19-21, 73037 Göppingen

Innova Vital GmbH, 
Mitterbachweg 4, 83224 Grassau . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Institut Allergosan (privat) GmbH, 
Attilastraße 16, 12529 Schönefeld  . . . . . . . . . . . . . . .49

INTERCELL Pharma GmbH, 
Altlaufstraße 42, 85635 Höhenkirchen  . . . . . . . . . . .85

ISO-Arzneimittel GmbH & Co KG, 
Bunsenstr. 6-10, 76275 Ettlingen  . . . . . . . . . . . . . . . .24

KATTWIGA Arzneimittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . .21/22
Zur Grenze 30, 48529 Nordhorn

Dr. Gustav Klein GmbH + Co.KG,
Steinenfeld 3, 77736 Zell am Harmersbach  . . . . . . .91

Klösterl-Apotheke,
Waltherstraße 32a, 80337 München  . . . . . . . . . . . .130

Köhle TEM Heilmittelwerke, Traditionelle 
Europäische Medizin Heilmittelwerke GmbH, . . . . . 108 
Alserstraße 43/3, 1080 Wien/Österreich

Köhler Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83
Neue Bergstr. 3 – 7, 64665 Alsbach-Hähnlein

Kräuter & wege GmbH,
Relenbergstraße, 70174 Stuttgart . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Laborgemeinschaft Bayerischer Heilpraktiker GbR,
Bayerstraße 53, 80335 München  . . . . . . . . . . . . . . .123

LAURETANA – DAS LEICHTESTE WASSER VERTRIEBS
GmbH, Pommernstraße 10, 83395 Freilassing  . . . .46/47

LaVita Vertriebs GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8
Ziegelfeldstraße 10, 84036 Kumhausen

livQ AG, Gautinger Straße 4, 82061 Neuried  . . . . . .63
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Aussteller Stand

Dr. Loges + Co GmbH, Arzneimittel,  . . . . . . . . . . . . . 95
Schützenstr. 5, 21423 Winsen (Luhe)

magnet activ GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 102
Biologisch-pharmaz. Präparate,
Höllgasse 28 c, 69168 Wiesloch

Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH Co. KG, 
E.C.-Baumann-Straße 5, 95326 Kulmbach  . . . . . . . . . . .

meta Fackler, Arzneimittel GmbH,
Philipp-Reis-Straße 3, 31832 Springe  . . . . . . . . . . . . 86

methatec, Gesellschaft für Praxisbedarf 
mbh & Co. Handels KG, 
Gerlenhofer Straße 4, 89233 Neu-Ulm  . . . . . . . . . . .82

MÜNCH Naturheilkunde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Plauener Straße 15, 80992 München

NESTMANN Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 45/58
Weiherweg 17, 96199 Zapfendorf/Bamberg

Dr. Niedermaier Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . 81 
Taufkirchner Straße 59, 85662 Hohenbrunn

Nilas MV e.K.,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .43
Luruper Hauptstraße 68, 22547 Hamburg

North GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim

Orthim KG,Otto-Hahn-Straße 17-19,  . . . . . . . . . .62/61
33442 Herzebrock-Clarholz

OrthoTherapie GmbH, Peilsteinerstraße 5-7, 
5020 Salzburg / Österrreich  . . . . . . . . . . . . . . . . .32/33

Naturprodukte Dr. Pandalis GmbH & Co.KG,
Füchtenweg 3, 49219 Glandorf  . . . . . . . . . . . . . . .142/143

PEKANA Naturheilmittel GmbH,
Raiffeisenstraße 15, 88353 Kisslegg  . . . . . . . . . 20/19

Peterstaler Mineralquellen GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . 17 
Renchtalstraße 36, 77740 Bad Peterstal
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Aussteller Stand

Pharma Liebermann GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 
Hauptstraße 27, 89423 Gundelfingen

Pharmalink Extracts Europe GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . 97
Solinger Straße 7, 42799 Leichlingen

Pharma Nord GmbH, 
Schiffbrückstraße 6, 24937 Flensburg  . . . . . . . .68/67

Pharma Schwörer GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23/22 
Goethestraße 29, 69257 Wiesenbach

Phönix-Laboratorium GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 31/44
Benzstraße 10, 71149 Bondorf

Pneumed GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein 

Polypharm GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Otto-Hesse-Straße 19 (T6), 64293 Darmstadt

Prevendo GmbH, 
Grandweg 64, 22529 Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . . . .M1

PUREMED GmbH,
Waltherstraße 27 Rgb., 80337 München  . . . . . . . . 130

Quiris Healthcare GmbH & Co.KG,
Am Kreuzkamp 5-7, 33334 Gütersloh  . . . . . . . . . . . . 91

REGUMED GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65/64
Robert-Koch-Straße 1a, 82152 Planegg

dr. reinwald healthcare gmbH + co kg,  . . . . . . . . . . .127
Prackenfelser Str.18, 90518 Altdorf

Repha GmbH Biologische Arzneimittel,  . . . . . . . . . . 84
Alt-Godshorn 87, 30855 Langenhagen

Robugen GmbH Pharmazeutische Fabrik,  . . . . . . . . 89 
Alleenstraße 22-26, 73730 Esslingen-Zell

Rodisma-Med Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90
Kölner Straße 48, 51149 Köln

SALUS Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .117/118
Bahnhofstraße 24, 83052 Bruckmühl
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Aussteller Stand

S

T

sanitas GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Billerbecker Straße 67, 32839 Steinheim

Schuck GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 
Industriestraße 11, 90571 Schwaig b. Nürnberg

Dr. Siegerth GmbH 
Homöopathische Komplexpräparate,  . . . . . . . . . . . . 98 
Hauptstraße 101a, 56379 Singhofen

Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH,  . . . . . . . . . . . 93
Artur-Proeller-Straße 9, 86609 Donauwörth

Spagyros GmbH,
Königstraße 10, 78628 Rottweil  . . . . . . . . . . . . . .52/53

St. Johanser Naturmittelvertrieb GmbH,  . . . . . . . . .101
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim b. München

Steierl-Pharma GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80 
Mühlfelder Straße 48, 82211 Herrsching

Synomed GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28
Flamweg 132-134, 25335 Elmshorn

SYXYL GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .40/39
Gereonsmühlengasse 5, 50670 Köln

Terra Mundo GmbH, 
Ferdinandstraße 24, 61348 Homburg  . . . . . . . . . . . . . . .

Time Waver, Vertrieb Klaus Eichelser,  . . . . . . . . . . . 135
Rödelsteinstr. 25, 76889 Vorderweitenthal

Vitalcenter Harting, 
Josef-Forster-Straße 14, 89257 Illertissen  . . . . . . . . . . .

Vitaminbude e.K Netzwerk für Gesundheit, 
Sendlinger Tor Platz 10, 80336 München  . . . . . . . . . . . .

VITATEC GmbH Medizintechnik GmbH,  . . . . . . . . 36/35
Am Schlichtfeld 2, 82541 Münsing

vitOrgan Arzneimittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 70/71
Brunnwiesenstraße 21, 73760 Ostfildern

VOLOPHARM GmbH Deutschland,  . . . . . . . . . . 124/125
Münchener Straße 67, 83395 Freilassing

V
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Aussteller Stand

W WALA Heilmittel GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59/72 
Dorfstraße 1, 73087 Bad Boll / Eckwälden 

Weber & Weber GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . 78
Herrschinger Str. 33, 82266 Inning / Ammersee

Daniela Wertheim, Mediale Künstlerin,  . . . . . . .Galerie
Paul-Ernst-Straße, 82549 Königsdorf

Wiedemann Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .106
Pilotyweg 14, 82541 Münsing/Ambach

Wierich Vertriebs GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107
Wohltorfer Straße 18B, 21465 Reinbek

Wörwag Pharma GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . 34/35
Calwer Straße 7, 71034 Böblingen

www.raumkultur.eu ,
Mathias-Duschl-Straße 11 b, 82140 Olching . . . . . . . . . .
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Ballsaal (Foyer)
Stand 77 – 102 

Salon Rumford

Vortragssaal
Ladenstraß

e
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99
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85
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78
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94

95

96

102

Notausgang

Tagungsbüro
Eingang
Ausgang

Eingang
Ausgang

77
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Ballsaal A + B
Stand 1 – 72

Vortragssaal 
Ballsaal C

Ladenstraß
e

1 2 3 4 5 6 7

31 32 33 34 35 36 37

44 43 42 41 40 39 38

45 46 47 48 49 50 51

58 57 56 55 54 53 52

59 60 61 62 63 64 65

72 71 70 69 68 67 66

23 22 21 20 19 18 17

30

29

28

27

26

25

24

8

9

10

11

12

13

14

15

13

14

15

Notizen
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Toiletten

130

129

128

127

126

125

124

123

122

121

110

109

108

107

106

113

114

115

116

117

118

Freier 
Blick nach

unten 
ins Foyer

Foyer Mezzanin (Galerie) 
Stand 106 – 130 und M1 – M6 und Raum Dali

M 
1

M 
2

M 
3

M 
4

M 
5

M 
6

Notizen

111

Dali

Service MTK
Blutdruckmessgeräte



Salon Rumford  
Stand 132 – 146

Zugang 
Salon Rumford

136138

139

140

141

142

143

144

135

134

133

132

147

135 a

1
4

6
1

4
5

Kaffebar

Wir danken unseren Inserenten, den ausstellenden Firmen, sowie
den Damen und Herren, die den Gästen unserer Tagung für 

Information und Beratung zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihre Wiederkehr zur

»Tagung für Naturheilkunde« am 13./14.04.2018 
und/oder

»87. Tagung für Naturheilkunde« am 16./18.11.2018
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Lageplan
Hotel »Hilton München Park«

Am Tucherpark 7 • 80538 München
Tel. 089/38 45-0 • Fax 089/38 45-2588 • www.hilton.com
Parkmöglichkeit in der Tiefgarage des Hotels gegen Gebühr.

Anfahrtsmöglichkeiten: Trambahn Linie 18

(Richtung Effnerplatz) Haltestelle: Tivolistraße
Bus Linie 54 Haltestelle: Am Tucherpark. 

Zimmerbestellung: bitte rechtzeitig direkt beim Hotel: 
Zimmerkontingent zu Sonderpreisen bis 11. Oktober 2017,
solange Zimmer verfügbar sind.

Stichwort »Heilpraktikerverband Bayern e.V.«.

Einzel-/Doppelzimmer exkl. Frühstück € 139,00.

Zimmer vermittelt Ihnen auch das Fremdenverkehrsamt
München, Sendlinger Straße 1, 80331 München, 
Telefon 089-2330 300, Fax 089-233 30 233, 
www.muenchen-tourist.de
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Anfahrtsmöglichkeiten 
zur Baumkirchner Straße 20

S-Bahn: S 2 + S 4 : Haltestelle Berg am Laim
U-Bahn: U 2: Haltestelle Josephsburg
Straßenbahnlinie 19: Haltestelle Baumkirchner Straße
Bus Linie:187: Haltestelle Baumkirchner Straße

Keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Haus!

Baum-
kirchner 
Straße 20
Rückgeb.

U2

Haltestelle
Josephs-
burg

S-Bahnen 
2/4

Haltestelle
Berg am
Laim
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Anmeldung
Mitglieder 

Für die Workshops ist eine frühzeitige 
Anmeldung erforderlich. 

Verwenden Sie hierfür bitte die 
abtrennbare Anmeldekarte. 

Für den Besuch der Tagung am Samstag und 
Sonntag ist für Mitglieder keine Anmeldung 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Sie benötigen den Mitgliedsausweis! 

Bitte bringen Sie auch Ihr Fachfortbildungsheft 2017 mit,
damit wir Ihnen die Teilnahme bestätigen können.

Anmeldung
Heilpraktiker / Interessenten

Eine schriftliche Voranmeldung ist aus organisa-
torischen Gründen notwendig.
Sie ersparen sich zudem Wartezeiten beim Einlass.
Verwenden Sie hierfür bitte die abtrennbare 
Anmeldekarte. 

Programmänderungen behält sich der 
Veranstalter vor.

Workshops 17.11.2017

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude
81673 München

Teilnahmegebühren:
Je Workshop für Mitglieder 
und Verbandsanwärter des HVB  . . . . . . . . . . . . . .€  25,-

Je Workshop für Heilpraktiker, 
die kein Mitglied sind  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 55,-

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Die Bearbeitung und verbindliche Reservierung erfolgt
in der Reihenfolge der Anmeldungen ausschließlich 
in Verbindung mit der gleichzeitigen Bezahlung.
Die Teilnehmerkarte kann erst nach Eingang der 
Gebühr zugesandt werden.

Wichtige  Hinweise
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